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Protokoll zur 26. Gemeinderatssitzung 

 

Datum 07.06.2017 

Ort: Gemeindesaal, Marktplatz 12, 55237 Flonheim 

Zeit: 20:04 – 21:20 Uhr 

Anwesenheit: 

Stimmberechtigt: 

Ute Beiser-Hübner, Ortsbürgermeisterin und Vorsitzende 

SPD FWG CDU 
Ewald Witter, 
1.Beigeordneter 
Jörg Thumann, BG 

Sigrid Jungk 
Karl-Heinz Linnebacher 

Hans-Jürgen Fischer 
Jens Simon 

Jürgen Diehl, BG Frank Spaleniak  
Brigitte Staneke   
Franz Wahl   
Sven Zultner  
  
  
Es fehlen entschuldigt 
Matthias Meßoll 
Uwe Nau 
Katharina Philipp 
Manuela Richter 
Ute Schimbold 
Andreas Schulz 
Ingo Stütz 
Wilfried Rech 
Friedhelm Linnebacher 
 

Der Gemeinderat ist nach fristgerechter Einladung unter Mitteilung der Tagesordnung beschluss-

fähig versammelt. 

 

Während des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung ist ein Vertreter der Presse, Herr Schmitt 

von der Rhein-Main-Presse/Allgemeine Zeitung, anwesend. 
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Korrektur des Protokolls zur 25. Gemeinderatssitzung 

Ergänzung unter 

Es fehlen entschuldigt: 

Friedhelm Linnebacher 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

TOP 1: Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-Worms“ 

Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Alzey-Land gemäß 

§ 67 Ab. 5 GemO bzw. Aufgabenübernahme durch die Verbandsgemeinde 

Alzey-Land gemäß § 67 Abs. 4 GemO. 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 2: Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

Zuwendungen sowie deren Vermittlung 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 3: Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

Zuwendungen sowie deren Vermittlung 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 4: Wahlvorstände – Benennung für die Bundestagswahl am 24.09.2017 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 5: Sachstandsbericht Radweg 

TOP 6: Mitteilung einer Eilentscheidung betr. Nachtrag Radweg 

TOP 7: Mitteilungen und Anfragen 

 

Nicht öffentlicher Teil: 

TOP 8: Bauanträge/Befreiungsanträge 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 9: Auswahl der Architekten für Neubau KITA 

Beratung und Beschlussfassung 

TOP 10: Mitteilungen und Anfragen 

 

Öffentlicher Teil: 

TOP 11: Bekanntgabe der Beschlüsse des nicht öffentlichen Teils 
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Öffentlicher Teil: 

TOP 1: Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-Worms“ 

Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Alzey-Land gemäß 

§ 67 Ab. 5 GemO bzw. Aufgabenübernahme durch die Verbandsgemeinde 

Alzey-Land gemäß § 67 Abs. 4 GemO. 

Beratung und Beschlussfassung 

Der Beigeordnete Thumann erhält das Wort und berichtet: 

Im Rahmen eines Förderprogramms des Bundes soll der Breitbandausbau aktiv vorangetrieben und 

bislang nicht oder schwach ausgebaute Bereiche an das Breitbandkabelnetz angeschlossen werden. 

Die Beantragung der Zuschüsse muss durch den Kreis erfolgen, der von der Verbandsgemeindever-

waltung beauftragt wird, die wiederum durch die Ortsgemeinden beauftragt wird. Weitere Voraus-

setzung ist, dass alle Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde diesen Zuschuss befürworten und 

beantragen. 

Voraussichtlich werden die durch die Verbandsgemeinde zu übernehmenden Kosten rd. 300 T€ 

betragen. 

Der Gemeinderat begrüßt den Vorschlag, einen Zuschuss im Rahmen des Förderprogramms des 

Bundes zu beantragen und es ergeht einstimmiger Beschluss, das die Verbandsgemeinde Alzey-

Land bemächtigt wird, einen Zuschuß zu beantragen. 

 

TOP 2: Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

Zuwendungen sowie deren Vermittlung 

Beratung und Beschlussfassung 

Von der Organisation Wine-Flow der Flonheimer Winzer wurde anlässlich der 1250-Jahr-Feier im 

April 2017 eine Spende  in Höhe von 2.500 €, für die Sanierung des Trullos an die Ortsgemeinde 

getätigt. 

Es ergeht einstimmiger Beschluss, die Spende von Wine-Flow für die Sanierung des Trullos anzu-

nehmen. 

 

TOP 3: Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

Zuwendungen sowie deren Vermittlung 

Beratung und Beschlussfassung 

Das in Flonheim ansässige Unternehmen Champions-Implants GmbH hat eine Spende in Höhe von 

1.500 € für die Ausrichtung der 1250 Jahr Feier getätigt. 

Es ergeht einstimmiger Beschluss, die Spende von Champions-Implants Gmbh für die 1250 Jahr 

Feier anzunehmen. 
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Die Bürgermeisterin teilt in diesem Zusammenhang mit, dass durch das Weingut Stütz angekündigt 

wurde, dass deren Kundschaft eine weitere Spende in Höhe von 150 € getätigt hat. Die Beratung 

und Beschlussfassung darüber wird voraussichtlich in einer nächsten Gemeinderatssitzungen erfol-

gen. 

 

TOP 4: Wahlvorstände – Benennung für die Bundestagswahl am 24.09.2017 

Beratung und Beschlussfassung 

Die Bürgermeisterin/die Fraktion der SPD schlägt die Benennung folgender Wahlvorstände für die 

Bundestagswahl am 24.09.2017 vor: 

Frank Lahr,     Manuela Richter,      Brigitte Staneke,   Franz Wahl,  

 

Jessica König,   Mathias Meßoll,      Wilfried Rech,        Udo Fromm 

 

Die Fraktion der FWG schlägt die Benennung folgender Wahlvorstände für die Bundestagswahl am 

24.09.2017 vor: 

Ute Schimbold,      Andreas Schulz,       Sigrid Jungk, 

Brigitte Wendel,    K.H. Linnebacher,   Frank Spaleniak,        K.H.Jungk 

 

Die Fraktion der CDU schlägt die Benennung folgender Wahlvorstände für die Bundestagswahl am 

24.09.2017 vor: 

Frank Müller,      Patrick Kroll,   Olaf Quandt   ,     Friedhelm Linnebacher,   Jens Simon,  

Anja Kessel,        Karin Stütz,      Manfred Brosch 

 

Anmerkung: Lt. e-mail von Fraktionsvorsitzendem Jens Simon wird Herr Quandt aus beruflichen 

Gründen nicht zur Verfügung stehen. Für ihn wird Heiko Linnebacher eingesetzt. 

 

Es ergeht einstimmiger Beschluss die vorgeschlagenen Wahlvorstände aller Fraktionen für die 

Bundestagswahl am 24.09.2017 zu benennen. 

 

Als Freiwillige haben sich noch Alexander Dzieniszewski, Ilse Seiler-Duhnke und Petra Gerlach ge-

meldet. 

 

TOP 5: Sachstandsbericht Radweg 

Mit dem Ausbau des Radweges wurde begonnen. Es finden jeweils donnerstags von 11:00 bis ca. 

12:30 Uhr wöchentliche Baustellenbesprechungen mit allen beteiligten Unternehmungen und Be-

hörden statt. Die Bürgermeisterin lädt alle Interessierten ein, an diesen Besprechungen teilzuneh-

men. 
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Das beauftragte Unternehmen Immo-Herbst hat die Rodungen vorgenommen. Dabei sind Krater 

entstanden, die lt. Aussage des Ingenieurbüros Butsch durch das Unternehmen Faber Bau GmbH 

eingeebnet werden, da dieses Unternehmen ohnehin das Gelände weiter bearbeiten wird. 

Durch die tiefe Verwurzelung der entfernten Gehölze ist nun doch eine Abtreppung des Geländes 

erforderlich, insbesondere um spätere Risse im Asphalt zu vermeiden. Dadurch kann jedoch gleich-

zeitig die Entsorgung von Gleisschotter vermieden werden, der parallel eingebaut werden kann. 

Dadurch kommt es einerseits zu einer Kostenersparnis von ca. 7 T€, andererseits zu Kosten durch 

Mehrmaterial, für das noch keine Gegenrechnung aufgemacht werden kann. Der LBM wurde be-

reits informiert. 

Trotz zuvor durchgeführter drei Bodenbohrungen von ca. 80-110 mm wurde erst jetzt durch vier 

Schürfungen mit dem Bagger in Abschnitt 6-7 Teeraufbruch gefunden. Dieser muss ordnungsgemäß 

entsorgt werden. Die Firma Faber Bau GmbH wird einen Nachtrag zum Angebot erstellen, in dem 

die durch die Entsorgung entstehenden Mehrkosten aufgeführt werden. 

Bei dem Versuch Angleichungen entlang der Radweggrenze vorzunehmen, rutschte der Schotter ins 

Baufeld. Somit muss ein Gestattungsvertrag mit der Bahn geschlossen werden, um diese Arbeiten 

ordnungsgemäß durchführen zu können. 

Entlang des Radwegeausbaus ist eine Geländeangleichung erforderlich. Die betreffenden Grund-

stückseigentümer werden morgen angeschrieben, um sie über den aktuellen Sachstand zu infor-

mieren. 

Hinsichtlich der oberflächigen Aussiebung und Entsorgung des Wurzelwerks in eine Eilentscheidung 

(s. TOP 6) erforderlich. 

Die Fertigstellung beider Radwegabschnitte ist für Ende Juli 2017 geplant. 

 

TOP 6: Mitteilung einer Eilentscheidung betr. Nachtrag Radweg 

Durch die Firma Faber Bau GmbH musste das Wurzelwerk der entfernten Gehölze durchgesiebt und 

entsorgt werden. Die Mehrkosten dafür werden voraussichtlich auf rd. 4 T€ brutto betragen. 

Die erforderliche Abtreppung zur Vermeidung eines Abrutschens des Geländes erfolgt durch Bö-

schungsmatten und weiteres Befestigungsmaterial. Die Verbandsgemeindeverwaltung bemüht sich 

unterdessen um einen Gestattungsvertrag mit der Bahn, damit das Bahngelände während der er-

forderlichen Arbeiten betreten werden kann. 

Nach einem Gespräch der Bürgermeisterin mit Frau Koch wurde festgestellt, dass eine Zufahrt über 

den Geisterweg unumgänglich ist. Dabei besteht die Gefahr, dass der erst vor einigen Jahren 

instandgesetzte Bürgersteig in Mitleidenschaft gezogen wird. Die erforderliche Strecke für die Zu-

fahrt wurde dokumentiert. 

Die voraussichtlichen Kosten für die Teerentsorgung liegen noch nicht vor. 
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TOP 7: Mitteilungen und Anfragen 

 Im Zusammenhang mit dem Bau einer Kindertagesstätte „An der Weiherwiese“ ist eine 

Kampfmittelvorerkundung erforderlich/vorgeschrieben. 

 Ein Medienverlag hat Unterlagen für das Reiseziel Sachsen bereitgestellt, das bei Interesse 

verteilt wird. 

 Herr Karl-Heinz Linnebacher ist als Mitglied des Verbandsgemeinderates nachgerückt. Die 

Bürgermeisterin gratuliert ihm im Namen des Gemeinderates. 

 Hinsichtlich der evtl. Problematik durch Höhenunterschiede im geplanten Neubaugebiet „An 

der Weiherwiese“ wurde Vermesser Strohmenger konsultiert. 

 Der Vertrag mit Frau Franzen, Planungsbüro,  ist abgelaufen. Die Verbandsgemeindeverwal-

tung wurde hinsichtlich der Verlängerung des bestehenden Vertrages  angeschrieben. Diese 

Beschlussvorlage hierzu wird voraussichtlich in der nächsten Sitzung des Gemeinderates vor-

liegen. 

 Der Friedhofsausschuss wird am 13.06.2017 tagen. 

 Der Bauausschuss wird am 21.06.2017 tagen. Hauptthema werden die fehlenden Zuschüsse 

für den geplanten Ausbau der Alzeyer Straße sein. Ein Schreiben an den Landesbetrieb Mobi-

lität ist unterwegs, um zu klären, weshalb der Ortsgemeinde keine Zuschüsse gewährt wer-

den. 

 Die letzte Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause wird am 05.07.2017 stattfinden. 

 Der diesjährige durch die Ortsgemeinde organisierte Seniorenausflug fand am 30.05.2017 

statt. Er wurde rege in Anspruch genommen und fand einen schönen Abschluss in der Gast-

stätte der Adelberghalle. 

 Am 23.05.2017 hat Frau Butsch vom Planungsbüro Butsch + Faber  zusammen mit der Ort-

bürgermeisterin eine Vorbesichtigung des Friedhofes im Ortsteil Uffhofen vorgenommen. 

 Heute hat ein Gespräch in der Verbandsgemeindeverwaltung hinsichtlich des Radwegeaus-

baus stattgefunden zusammen mit Bürgermeister Unger, Frau Koch, Herr Jouaux. 

 Am 08.06.2017 wird eine Besprechung in der VG mit Bürgermeister Unger und Herr Bauer 

hinsichtlich der geplanten Ausübung des Vorkaufsrechts an einem Grundstück in der Bahn-

hofstraße stattfinden. Es ist evtl. geplant einen Anteil des Grundstücks für die Erweiterung 

des Schulgeländes zu erwerben. 

 Am 12.06.2017 und am 26.06.2017 werden weitere Vorbesprechungen im Zusammenhang 

mit den Vorbereitungen für das historische Fest der Ortsgemeinde anl. der 1250-Jahr-Feier 

stattfinden. Am 27.06.2017 wird eine Besprechung für das geplante Bürgerfest stattfinden.  

 Die Bürgermeisterin fragt, ob Interesse an der Teilnahme am Umzug des Verbandsgemeinde-

festes am 25.06.2017 in Albig besteht. 

 Am 20.06.2017 werden sich Landrat Ernst-Walter Görisch , Verbandsgemeindebürgermeister 

Steffen Unger , Frau  Bauer von der Wirtschaftsförderung und die Ortsbürgermeisterin zu ei-

ner Besichtigung der Firma Champions-Implants  treffen. 

 In der Zeit vom 11. bis 13.08.2018 werden die Rheinhessentage in Flonheim gefeiert werden. 

Veranstalter ist eine Eventagentur (Rheinhessen-News ), die neben der Ausarbeitung von 
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konkreten Plänen u. a. auch zuständig ist für ein Sicherheitskonzept/Security und die Bereit-

stellung von Parkplätzen außerhalb des Ortszentrums. Es wird ein vielfältiges Programm ge-

ben: neben verschiedenen kulinarischen Köstlichkeiten und weiteren Attraktionen wird eine 

Gesundheitsmesse angeboten und eine Band wird spielen. 

Am 20.06.2017 wird ab 19:30 Uhr eine Informationsveranstaltung für die Anlieger der Adel-

berghalle zu den geplanten Festaktivitäten stattfinden. 

Am 03.07.2017 wird die Verbandsgemeindeverwaltung hinsichtlich des Sicherheitskonzeptes 

mit verschiedenen Institutionen wie dem Ordnungsamt, der Polizei und der Feuerwehr spre-

chen. 

Der Südwestfunk wird in seinem Fernsehprogramm am Samstagabend und im Radio berich-

ten. 

Die Verbandsgemeindeverwaltung als Genehmigungsbehörde für die Veranstaltungen ist 

vollumfänglich über alle Pläne und den Fortgang der Vorbereitungen informiert. 

 Am ersten Wochenende im Juli (01.und 02.07.2017) wird der jährliche Flonheimer Jahrmarkt 

stattfinden. 

 Herr Thumann berichtet über den Verlauf des Weinmarktes und erläutert, dass dieser hin-

sichtlich der Sicherheitssituation ruhig verlaufen ist. Es kam lediglich zu einem bekannten 

Vorfall eines alkoholisierten Jugendlichen und kleineren Handgreiflichkeiten vor der Pizzeria 

und in der Langgasse, wo eine ätzende Flüssigkeit auf Treppenstufen vorgefunden wurde. Es 

wurden ferner Mülltonnen umgeworfen und Ziegel durch das Werfen einer Flasche über ei-

nen Zaun beschädigt, dessen Besitzer zwei Flaschen Wein als Entschädigung von der Ge-

meindeverwaltung erhalten hat. 

Insgesamt war der letzte Weinmarkt ein voller Erfolg, insbesondere die Weinprobe, mode-

riert von der rheinhessischen Weinprinzessin Marie Charlott und der Flonheimer Weinköni-

gin Marie. Das Ganze wurde umrahmt von der Kabarettistin Rena Schwarz mit ihrem Pro-

gramm „Winzergeheimnisse“. 

 Die Bürgermeisterin informiert darüber, dass Informationsmaterial zur Hausdämmung be-

reitgestellt wurde, das bei der Isolierung eines Hauses „Am Wasserwerk“ mit Naturmateria-

lien (Seetang) verwendet wurde. 

 

Ende des öffentlichen Teils um 20:35 Uhr. Der Pressevertreter Herr Schmitt verlässt den Sitzungs-

saal. 
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Öffentlicher Teil: 

TOP 11: Bekanntgabe der Beschlüsse des nicht öffentlichen Teils 

 Es wurde einem Bauantrag sowie einer Bauvoranfrage zugestimmt. 

 Es wurde beschlossen, das Architekturbüro Keßler, Alzey, mit der Planung der neuen Kinder-

tagesstätte „An der Weiherwiese“ zu beauftragen. 

 Der Einwand eines Bürgers hinsichtlich einer Privilegierungsregelung wurde gehört und abge-

lehnt. 

 Ein Paar hat seine Wünsche hinsichtlich der Auflagen im künftigen Neubaugebiet „An der 

Weiherwiese“ geäußert. 

 Eine Mitarbeiterin hat Elternzeit beantragt. 

 Es wird über Alternativen hinsichtlich der Finanzierung des Straßenausbaus im Ortsgebiet 

nachgedacht. 

 

Ortsbürgermeisterin     Schriftführerin 

 

 

…………………………………………………….  ……………………………………………………. 

 


